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1. Der Beſtand an Kraftfahrzeugen in Baden und deren Verwendungszweck
nach dem Stand am 1. Jannar 1909 .

Zur Beſchaffung zuverläſſiger Nachweiſungen über den Umfang des Automobilweſens wurde
der Beſtand und Verwendungszweck der vorhandenen Kraftfahrzeuge erſtmals nach dem Stand
am 1. Januar 1907 amtlich aus den Nachweiſungen der mit der Zulaſſung und Kennzeichnung
der Fahrzeuge betrauten Polizeibehörden feſtgeſtellt .

Dieſe Feſtſtellungen wurden nach dem Stand vom 1. Januar 1908 und vom 1. Januar 1909
wiederholt . Das Ergebnis dieſer Erhebungen , deren Vergleich bereits einige Einblicke in die Ent -
wicklung dieſes neueſten Zweigs des Beförderungsweſens zuläßt , iſt nachſtehend für das Groß —
herzogtum Baden zur Darſtellung gebracht .

Es waren in Baden vorhanden und zum Verkehr zugelaſſen
Kraftwagen

am Kraft⸗ bis zu A N erae zu⸗ im ganzen1. Januar räder B ES ii PS PS 4o pg ſammen Fahrzeuge
IOU T 596 299 125 95 2 521 LLIY
1908 . 843 382 164 176 — 72² 1565
LOR 916 445 198 286 2 881 1797 ;

Ees iſt ſomit eine verhältnismäßig raſche Vermehrung der Kraftfahrzeuge zu erkennen ; daß
bie, Vermehrung im Laufe des Jahres 1907 ſtärker erſcheint als im Jahr 1908 erklärt ſich zum

eil daraus , daß offenbar am 1. Januar 1907 ein Teil der vorhandenen Fahrzeuge noch nicht
zur Kennzeichnung angemeldet war , da die Kennzeichnungspflicht erſt am 1. Oktober 1906 in Kraft
getreten iſt . Bemerkenswert iſt , dağ im Jahr 1908 die Zunahme der Wagen erheblich größer iſt
als die der Räder , während im Jahr 1907 die umgekehrte Erſcheinung wahrzunehmen war ; ferneriſt hervorzuheben , daß die Vermehrung der Wagen verhältnismäßig am größten iſt bei den Fahr -
zeugen mit ſtarker Triebkraft ( 16 —40 PS) .

Zur Laſtenbeförderung waren beſtimmt von den am 1. Januar 1909 gezählten Fahrzeugen1 Räder und 64 Wagen gegeniiber 8 Rädern und 45 Wagen im Vorjahr und 5 Rädern und 33
Wagen der am 1. Januar 1907 gezählten Fahrzeuge . Dieſe Laſtfahrzeuge ſtehen ausſchließlich
tm Dienſt des Handelsgewerbes und ſonſtiger Gewerbetreibender mit Ausnahme von 4 Wagen,

e im Dienſt öffentlicher Behörden ſtehen ( Poſt⸗ und Heeresverwaltung ) .
Von den übrigen ausſchließlich zur Perſonenbeförderung beſtimmten Fahrzeugen fanden
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Dieſes Ergebnis zeigt, daß das Kraftfahrzeug , beſonders das Rad , zum größeren Teil ſchon

ſtark als praktiſches Verkehrsmittel bei Ausübung der Erwerbstätigkeit ausgenützt wird , wobei vor

allem Gewerbe und Handel ſich dasſelbe ſchon in weitgehendem Maße dienſtbar machen . Ver⸗

gnügungs⸗ und Sportzwecke, denen das Kraftfahrzeug anfänglich hauptſächlich zu dienen ſchien,
treten hinter der praktiſchen Verwertung bereits zurück.

Die Wagen mit ſtärkerer Triebkraft werden zum weitaus größten Teil für Sportzwecke ver⸗

wendet ( 124 mit mehr als 16 P8) , während die Wagen mit geringer Triebkraft ( unter 8 PS ) be⸗

ſonders von den nicht ausgeſchiedenen Berufsarten ( Arzten uſw. ) bevorzugt werden ; von den zu

dieſen gehörigen 131 Wagen haben 120 Wagen nicht über 8 Pferdeſtärken ; auch in Handel und

Gewerbe ſind die ſchwächeren Wagen in der Überzahl ( 130 bis 8 PS) : Doch ſind hier auch die

mittleren ftart vertreten ( 54 von —16 PS , 52. von 16 —40 PS) .
À

Auffallend iſt , daß das Kraftfahrzeug bis jetzt noch ſo wenig Eingang in der Qand - umd

Forſtwirtſchaft gefunden hat ; im ganzen Reichsgebiet wurden im Jahr 1908 nur 80 Wagen für

ihre Zwecke verwendet ( davon 50 in Preußen ) , gegen 3700 in Handel und Gewerbe.
Von dem Geſamtbeſtand an Kraftfahrzeugen im Reichsgebiet im Jahr 1908 ( 36 022 ) beſaß

Baden 4,3ù und übertraf damit noch den annähernd gleich hohen württembergiſchen Beſtand (1542).
Die Verteilung der Kraftfahrzeuge it Baden über das Land ergibt ſich aus folgender Überſicht:
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Unter den bei den Amtsbezirken an der Schweizer Grenze aufgeführten Fahrzeugen befindet
ſich eine Anzahl ſchweizeriſcher Fahrzeuge , denen die ſtändige Führung des deutſchen Kennzeichen ’
geftattet ift ; am 1. Januar 1909 waren dies bei Engen 1 Rad , Lörrach 12 Räder 31 Wagen ,

Konſtanz 5 Räder 16 Wagen , Sückingen 1 Rad 1 Wagen , Waldshut 2 Räder 1 Wagen.
Die Hälfte aller Fahrzeuge (50,5 / ) entfällt auf die Städte mit über 10 000 Einwohnern .

Der Beſtand dieſer Städte ſtellt ſich wie folgt :
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Städte Am 1. Januar 1907 Am 1. Januar 1908 Am 1. Januar 1909
Räder

nap Räder Wagen Räder Wagen
Enea TS 4 1 4 28 7 28
ELOT ORAE HS , 62 59 84 64 88 ki
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( . cöel iun coch 12 6 15 6 9 5
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Karlsruhe 14 3⁵ 72 64 67 92
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Bimpe ) IN 4 1 4 8 8 S
Heidelberg 7 28 21 2² 26 31 .

Auf die 3 größten Städte des Landes : Mannheim , Karlsruhe , Freiburg entfallen demnach
bei der letzten Zählung 23 aller Räder und 33 "o Mer Wager ( 214 Räder und 293 Wagen) .

Nad ) ihrem Standort verteilen fih die Fahrzeuge im übrigen am 1. Januar 1909 auf
343 Gemeinden gegen 299 am 1. Januar 1908 und 253 am 1. Januar 1907 .

2. Die Ergebniſſe der Viehzählung vom 1. Dezember 1908 .

. . „Die alljährliche Ermittelung des Viehbeſtands , deren Notwendigkeit für einen ununterbrochenen
Einblick in die Entwicklung der Viehzucht und für die Beurteilung der ſo wichtigen Frage der
Hleiſchverſorgung immer mehr erkannt wird , erfolgt in Baden ſeit 1868 regelmäßig zu Anfang

ezember jeden Jahres .
„ Die Ergebniſſe der letzten Zählung vom 1. Dezember 1908 , die nachſtehend in großem Umriß

mitgeteilt werden , verdienen wegen ihrer beſonderen Erſcheinungen eine allgemeinere Beachtung . Zur
efferen Beurteilung find die Zählungsergebniſſe der letzten 10 Jahre nach den Haupttiergattungen

angefügt. Die Zahlen können nach der Art ihrer Ermittelung als durchaus zuverläſſig betrachtet
werden . Es wurden im Großherzogtum ermittelt :
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Der Viehbeſtand hat danach im Jahr 1908 in Baden bei allen Nutztiergattungen, mit Mus-ahme der Ziegen, teilweiſe nicht unerheblich abgenommen . Von geringerer Bedeutung ſind hierbei
er weitere, diesmal etwas ſtärkere Rückgang an Pferden , der auf Fohlen und über 4 Jahre alte

ENaſich verteilt, während die Dreijährigen einen Zuwachs von 361 Stück aufweiſen , ferner die

SUAVerminderung des Schafbeſtandes, die diesmal etwas geringer iſt als in früheren Jahren
üch

endlich die weitere Verminderung an Bienenſtöcken, die aber nur die alten Stöcke mit unbeweg⸗hen Waben trifft .

Seb Auffallender iſt ſchon ein in den letzten 10 Jahren ſonſt nicht aufgetretenerRückgang des
Twerviehs, der vor allem auf Enten und Gänſe entfällt , während die Hühner ſich um einigeauſend vermehrt haben.
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